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Numr. 2Z. M on tags dm 4tm Zuny I78y.

Wöchentliche OstFriksische

Avertissements.
r E < solle« den er Iu » y t . al« am Dienstage, die 6 Lonne« oder 18 »«Pfund Zehendbutter , welche jährlich au« der Westermarsch Norder Amt« geliefert wer«den müssen, öffentlich verkauft werben. E « können sich also Liebhaber dazu an dem Lage,de« Morgens um ro Uhr., auf der König !. Krieges« und Domainen « Cammer Hieselbsteikfindea , die Bedingungen vernehmen , und nach Gekgeuheit Laufe«. Siga . Amichdm rr May 1787 . . ^ ^ -König !. Preußl. Ostfrießl. Krieges - Utld Dom«»»« « « kMmer.
r Dey Abnahme der Armen - Strandrechnung Pro,p 17D wirdMrmatt be¬merket , daß verschiedne Percipirnteu die ihnen etatsmLßig brygeiegte Pension wären» demRechnung « . Jahr nicht gehoben haben , weshalb M Vorbeugung aller Irrungen bekanntgemacht « ird , daß diejenige Pensionisten , welche binnen 6 Wochen die ihnen vermachteGelder nicht hebe» und quitiren , j» gewärtigen habetl, Hamit Präclndiret rü werdenund soll die unechÄeue Pension für die verflossene Zeit ju eiuem ander« milde» Behnßverwandt « erden , womach sich ein jederzu achten wissen MH . Siänätum Aurichh»! » May 1787 . ^ ^

Königl. Preußl. OAsrk- Kriege« , «ud Domaiuen » kqmmer»

Sachen , so zu verkaufen.
r Weil , orhiuair Depukirte« Teer » Voemannit« EM ÄsJatMsWachMund Mit «Erben sind gesonnen , ihrea ansehnliche» zu Bingum belegene« Heer» Landesso jetzt »0« Dirck Jürjen « heuerlich gebrauchet wird , am 14 Junii zu Weener iu VogtCrvegrr« Behausung öffentlich verkaufen t« lassen . Nähere CoudiUoue « köüuea des HMAusmirner Scheiten abgcfordertwerden.

r Ad instantia«, der Ostfriesische« kandschaft «g» darauf gerichtlich ertheilte»kommißio« , sollen de « weil. Wiche Zqnffrn Wittweauf ReupvIder Lmder Amt« , be¬schriebene Güter , als z Wagen , 3 Pfluge , Eydea , sodann Pferde un» Kühe, wie«uch Zinnen , Kupfer, Meßing, Eisen ie. Kabinetten, Kaste», Kisten, Tische, Schränke,Stellen Bettzeug und was mehr jvm Mrschrm kommen wird, de« ä Jun»daftlbst öffentlich verkaufet werde« . ^



z Mindert Harminnd Har« Meinders »o Rysumbeschriebene Gäter Weges
restirenderHeuerge lderl als r Pferde , 7 « übe, r Wanduhr , 2 Schränkere. sollende»
24 Inny anstehend öffentlich der Äusmiener Ordnung gemäß »erkaufet werde» .

4 Vermäße auf dem Amthause zu Pewsum und dem Amtgerichte ru Ems
gffigirte» GubhastatiouS Patent » eum Conditionibu« soll de« weyl. Dsde Ubben Haue
»ud Garte» eum annexis t« Groothusen, so nach Abt»g der kästen ans 400 Gl . in Gold
eidlich tax irrt worden, am 29. Iunii nächstkänftig im daßqen Airthshaosesubhastirrt
»nd dem Meistdieteude », sal»a approbatione et adiudjcakioae Judicii, zugeschlage» werde».

Laxe uud kouditionrßsind sowol auf dem Anttgerichle , als bei dem IustitzCoim
« jffario uud Ausmiener Schelten <ur Einsicht und für »die Gebühr «bschriftiich m be-
llomM».

, Auf ertheikte ßerkchtiiche Commission solle« M Defriedi-ung der Eigner »»,
»eil. Gerd Hiorichs Wittwe Litte Poppen , der Wittwe Rarhsverwandtin Wenckebach
et Cons. ,"drr Heurert« Pferde , Wageo , Eide und Pflüge, am rr Iuny nächstkänftig,
Be, dem Heerde in der Westermarsch, dnrch de« Ausmiener Thode» von Velsen autze.
miruet werdm , jedoch »orerst L Pfrr-e, r Wagen , i .Eidr »nd r Pflug ««»erkavst
hleide».

« Vmukg« gerichtlich rrthrilter Commission ist der «aufmann Ja» Hybe» Freo-
senbnrg gesonnen, seine ru Jemgum belegen» , «nd rur Zkanfmanoschaft sehr bequeme «r-
haufuug, »»rin verschiede«« schön« Zimrner, nebst andern Commoditäten, mit Schram
»nd Garte«, öffentlich den 20 In », daselbst »rrkanfen r» lasse».

7 »m !4ten Inn , s»lle« z bi< 4«o «n-gerogen« Drlch . Psähler »nd PssD
De, Larrelt de« Nachmittag um r Uhr öffentlich verkaufet «erde».

8 Am Dieuflage / de« zte« Iunii , wollen der weil . Jacob Simons Witt«
Erben in Arle allerhand Hansgeeäthe und »ersetzte Güter, Manu-- undFrau,»kleidet,
Atzen, kattunen » Lakens und andere Elleuwaarr» , Tücher, pl. m. 20 Stückmilche »»
giße Kühr, nnch > Pferd und 1 Wage«, öffentlich »erkaufe , lasse».

Am Donumstag, den 7te» Iunii , soll die dem Tjade Ippen abge»sändele
Luhre. bei de- Dngtea Harenberg« Wohnung »« Der«« öffentlich versaust werden.

- Di* Benrfirlal Erten der weil. Demoiftlle von Halem wolle» am SteuIm
niot derselben naehgelasst»» Mobilte», bestehend in Kleidungsstück,«, kemmzeug, Betttlh
Stühle, Schränke, Kupfer «nd Zi«, x. öffentlich i« Ertmrrftm , ans der Dorborgdrs
HM - Krnnersnm »erkaufen lasse«.

Am selbigenLage wollen dl« Armenvorsteher»u Grimersum des weyl. Soest«
M . Dirckt der ArmewEnSe daselbst l»gefaSe», Mobilien , als Stöhle, Schränke, L»

x



»fer, Zin«, « eldrr, « <« <», ««4 « wa« Si » « i««g , öffevtlich1 » Gvi« «chW MVW
ft » lasse«.

« » 7 tta Junlu « werde« her wcpl. Voede! UbbechznachgffaDWe - Sftr t»
Sroothus» öffenäich »erkanfet werden.

Zum Abttag rückständiger Aurmie««keh.Sckdec falle« »es »erstarbe »«« Hibßk
Hkarich« conseribirte Mobilien , aorchglich in Zimmer- Geräthschaft bestchmd , « n 7te«
3 «uuu < j» Groothuft« öffemlich »erkaufet werde« .

« m ßte» Jouiu « « erde« he< Ja » Gerde« p» Ms «« caascriblrtr Süftk da
selbst öffentlich » erkaufet werden.

n Es werben t« Anrich a« der Oster - Straffe »erschiedeae Mobilien , alt
Schränke, kische , Stühle , Kupfer, Meffiqg, Iiun , Dellen mit Zubehör «r . h« st«3«« Y, des Morgeus um - Uhr, öffentlich verkaufet werbe«.

r » UffePoppiaga t« Upgant wist fr«,willig rff Iidde « Kogge , auf bemHal»
de« 8teu J « «y , als a« nächste« Sreptag , der Morgen « um es Uhr, öffentlich »er«
kaufe« lasse«.

Foeke Iabbe « t« Up- a«t wist freywistig io Iidde , Sloggrn, z DiemalhRapsaameo, etliche Liemarhe« «mb Iidde « mit Haber , z Pferde , 7 Kühe, WagenchEgde , Pflug, i Wüppe, Bette«, Schränke , Kupfer, Zinn, und was mehr i«m Vor¬
schein kömmt, de « yteu Juny , al« a« nächste « Honaabenb, her Matgens um , Uhr;öffentlich verkaufe» lasse».

EngelbertWaleier Wittwe nab Kinder l» Uthwerdo» l« U« « ««rich, wS.lm freywillig ro grosse Stecker mit Roggen, v»d pl. m. re Diemathe, Meede «H h«»Halm, dea/ten Juny , als am nächstenDonnerstag, des Morgens « « r « Uhr, öffe« .«ch verkaufe« lasse« .

r Der Edde Swbea « t« der Rl -Pster Hamrich, eonscribirte Güter, als LStelle« Drtkgut, - Schränke, r Wanduhr , io tinnernt Schüssel , 8 Stühle , 7 Kühe»ud 2 Pferde , » erde« de« 5 J «n» als am nächste « Dirnstag des Morgens «« ro Uhr,be , öinnema «»« Haus i» der Riepe, wegen rückständiger Hrnergetder öffentlich verkässt.

- . ' L . Vrs Dche ! Iausse « Dnitsman « Hans e«m annerit in »er Riepe, wei.cheS dessen Ehefran Melle Bruacke« öffentlich erstasdea , wird den rs In « , de« Mit-tag« um » Uhr , in Linnemaans Hau«, wegen nicht befolgter Lermine, wiedersmöffeat-ssch »erkauft. Conditio «»« find be, dem kem« chch«-rach Rester einzMen
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15 Auf gesuchteund darauf gerichtlich rttheilte kommißion , sind der weil . Jan
KychtErben gesonnen , de< weil. Erblassers Haus, und ein Acker Garteuzrund zu Jem¬
gum an den Meistbietendenden 27 Iuuy daselbst in des Vögten MeyerSBehausung öffest-
lichverkaufen tu lasser: :

Auf gerichtlich ertheilten Commission will Pieter Poppens auf dem neuen Pol-
Ler , Emder Amts , pl. min . roo Grasen Quester . Gras aus der Wurzel den rz Juny
daselbst öffentlich verkaufen lassen.

r6 Hinrich Dretthavwer in Weener ist freywistig entschlossen , dal zu Weener
im Kirchhofe » Rott belesene Hau « mit Scheune , Garten und Zubehör, am Donnerst»-
desLi Zuny daselbst in Vogt EroegerL Behausung öffentlich verkaufenzu laffe ».

Verheurungen.
r Der weil. Frau Wittwe « Lubinus nachgekaffene« Kinder Borminder Herr

« chmertmaun et Cons. zu Norden wosten den ihren Pupillen zuständigen , io der Neßmek
Grobe belegenrn Heerd groß 50 Diemath , so jetzt durch Tjart Janffrn Heu er¬
lich gebraucht . wird , am 6 Junii des Nachmittags um . i Uhr in des Bogt Harenberg«
Wohnung zu Berum anf 6 Jahre von May 1788 bi« dahin 1794 öffentlich verheme«
kaffen. Die Baulanden werde » diesen .Herbst angetketen . Conditiones sind bry dem
AnSMner Fridag « Norde« gratis einzusehrn , und für dieGebühr abschriftlich zu habe».

L AufgesnchteunderhalteneCommission des wollöbk . Oberamt - und resvecM
Stadtgerichts will Herr Notar !»« Lawbertt cur . nomine weyl. Herrn GerichtS -Assistenten
Brawr Kinder in Esrn« , seiner Pupillen an der Ende der Kirchstraße stehendes schönet,
ansehnliches neu erbauter, , aus verschiedenen schönen mit Ofen versehenen Zimmern be-
stehendes Wohnhaus rum anneris , wie auch derselbe» ausser dem Drosten Lhore belege-
»e» Gatten , auf 6 Jahr , May 17S8 anzutreten, am bevorstehenden 4 Juny , bet
Nachmittags um 2 Uhr,nuf dem Stadkhause in Esens öffentlich durch den Ausmikner
tzuckc « verhenre« laste«.

Weyl . Hausmanns DirckFrerichs in Serim nachgelassenerKinder Vormünder,
derDeichnchter Stemmer Mammen Rrmmrrs «ndVogd Katt , wollen mit OberamkgerichlI-
Bewilligung ihrer Luranden inSerimbelegene« in einer aosehnstchenBehausung und inclulive
Siut Hayen Land ans 83L DicmathenMarsch - sowohiGrün- als Bauland bestehendenPich
stdan « rrDiemäthadeliches Landbey FolckerhausenEsenerAmts, auf6 Jahr May Ms

snzntreten , a« bevorstehende» 5 Zuny , Nachmittags um 2 Uhr, in Frau Gross
Hausung in Eseus öffrutlich durch de» « usmtenrr Euckrnverheure« lasse«.

z Des weyl . Rathsherrn St. W . WenckekachS Erken , wolle« ihren i« der

Westermarsch liegenden Heerd , groß 7 ? Diemathen , sowohl Grün - als BauMves,

letztere künftigen Herbst anzntreten , nebst einer neuen wohleingerichtete « Behausung uns

Scheune , so weyl. Hausmanns Gerd Hinrich« Wittwe Titia Poppen bewohnet / 2- av

mitirgs um i Uhr , de « 6 Zuny nächstens, in des Herrn Lambrttus Boß Harle r» '
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de» a« Markt , anderweit von May 1788 an, auf 6 nach einander fol-ende Jahre der»
Heuer » . Dir etwaige Liebhaber zur Einhrurung könne « sich an besagten Tage und Ort
ei»fiadea , die Coudikiours vorher bey den WenckebachischcnErben in Norden uud Aurich
emsehe «.

4 Der Haujmann Tanne Eils Hmricht in Wester- Benfe, wilk eur. nom.
weyl. Willm « tielffs bey Esens nachgelassene Kinder, derselben daselbst beiegenen Platz
nebst ansehnlicher Behausung, gros 8o Diemath , sowohl Grün - als Bauland , samt
Morast , Kirche^ - und Begräbnis - Steven in derEsener Kirche , und auf dem nämliche»
Kirchhofe , auf 6 Jahr May l788anzutrekn , am bevorstehende» 12 Zuuy des Nach¬
mittags um 2 Uhr in der Frau Gros Behausung in Esens , öffentlich durch den Aurmic.
»er Euckeu verheuren lassen , und sind die ConditlooeS täglich bry gedechtem Ansmirner
einzusrhen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Weyl . Juren Eiben Dollies Kinder Vormünder in Hattward , Hassleute
Dirck Volties a Süidenbörg und Hinrich Frerichs in Martz , wollen ihrer Pupille« da»
selbst belesenen Platz , groß 72 Diemath Marsch sowohl Grün - als Bauland , Morast,
Kirchen - und Begräbnißstelleu in der Esencr Kirche und ans dem dastgen Kirchhofe , auf
L Jahr , May 11788 anzutreteu , am bevorstehenden iZJnny , de « Nachmittags um
s Uhr , in des Brauers Schuster Behausung in Esens öffentlich durch den AuSmiener
Gucken verheuren lassen . Conbitioner davon sind bey grdachtem « urmiener einznsehe»
und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

5 Da der Deich » in de» SchuIcuburgerPoldcr , nunmehro in einen strestichenund sichern Stande gebracht , so das bereits ein der besten Plätze , in hftfiger Provinz
auf dem Polder gebauet worden : so find der Amtsverwakter Damm und der Amtmann
von Wicht gesonnen , ihre beyden Antheile , jedes zu circa 78 DiemathDauIand in Erb¬
pacht auszuthun, so daß der Erbpächter für sich und dem Lande ein bequemes Haus bauen kann.
Die Bau - Länder können diesen Herbst angetreten werden . Dir Lust haben ein oder andern
Lheil in Erbpacht zu nehmen , können sich bey dem Amtsverwaltrr Damm oder Amt¬mann von Wicht zu Norden melden.

6 Engelbart Walljes Wittwe und Kinder zu Uthwerdum, wosten freywillig ih¬ren aüsehulichen Platz daselbst , von May 1788 auf 6 Jahren , den 7 Juuy nach der
Ausmirueroy, öffentlich verheuren lassen. Couditioues sind bey dem EommißionsrattzReuter einzusehen.

Gelder , so ausgedoten werden.
1 « rend Egbers in der Hörn bey Weener , hat 50 Pistole » Pupille»gelder« sznthun ; wem damit gedient ist und sichere Hypothrck stellen kann, beliebe sich bey ihm

M melden.
2 Die Kirchenvorsteher zu Norden haben Zoo Gulden in Gold gegen gewisseHvpotheck zu Z pro Cent zu belegen. Wer dazu Lust hat , wolle sich brp Epbe HcyngsDamm darüber melden . 2



A. - - 4t,

5 Der Garn - Spinner kgb. Stark als Vormund , hak iss 81. heR FM«
zu belesen ; wem damit gedient und genügsame Sicherheit - cks» kan« , wolle sich dH
chm melden.

4 Di« Frau kieuteuauk!» Wagener iu Estn«, hat um Michaeli« nächstkü«ltig
irov Rchlr . Cour, gegen hinlängliche hypothekarische Sicherheit »tätlich t« heie»«
Wem damit gedient , kann sich förderstmß he» ihr melde«.

LiMtionr- Lreditorum.
' r Sey dem «mtgerichte zu Leer sind ad instantia« der Etj« Wirtes , Chefs»»

det Jan Egbert Smit i» Wymeer , rdietalet wider alle und jede erkannt, die an« Kii«
herkaafs . oder einem andern dingliche» Rechte Spruch und Forderung an folgende Im»
mob>i»a ;n haben vermine » :

i ) an einen v„ Hrniman» Merlf« herrthrenden , t« Wymeer telegene » Pias,
« eichen die kumke Boelmannt daselbst der Exrrahenti» in einem Vergleich , i<«
doch mit Norbehalt selbigen Zeit Lebenszu gebranchrn , abgestanden,

r ) An einen ,vo« Jacob Meelfs herrührende» , gleichfaSS zu Wymeer betegeu« ,
itzt von Kanne Jans heurrlich bewohnt «erdenden Platz , welcher der Extrabe»»
rin zvr Hälfte glrichfallt in einem Vergleich von erwähnter kumke «oeimannt
« Sigeuthum «bgettrteu worden , zur Hälfte der Erfe Wirtje« ab« bereit« vss»
her rigruthämlich »»«rstande«,

cu» lermin» znr Angabe »on z Monat , , «d prLclußv» «sf den 6 Junii e. Morgen« «
Uhr , unter der Warnung:

daß die iw letzter« kermino Autbleibeude mit ihres etwaigen Ansprüche» , von
besagten Immobilien ab « und in Hinsicht der Etje Wirrte« z*m immerwähre »»
4,» Stsilfchwechea verwiest» werde» folle «.

s Dry dem Amtgmchte t» Ann'ch find «af « «suche» de« Uffe Poppiaga t«
Upgant wider alle und jede, welche auf stiuea ihm vou «ryi VaterFLHnrich Abb» Sunt»
-neu Psppiuga angrrrdten Heerd cum anarxi« »u Upgant , eine» gegründete« Anspruch
und Forbernng , wie anch Räherkasfsrecht oder Servitut »« habe« vermeinen , Edictal»
eum Lermiuo zur Angabe und Justißcatiou «mf de« r z Junius a. » . bey Vermeidungdek
rrchtkicheu Folge» erkannt.

z Da in folgend» Sachen , als:
de« weyi. Upke Conrad« »ud dessen Wittwe» Hille Christian « CoaeursvS;

, ) Prorlamatis bryden Xirchvögte Hinrich Harm« und Dirck Willems zu Bisg »«b
et e »«s. weqru ihrer von Ehmc Abraham« aagckaufte« r Diemats, z und
zL Grast» Lande« unter Di-guart;

a) ßmUitee de» Eheleute Poppe Frrrich« und Hauke Beread«' zu Canum weg»
ch»e< »o» de« Eheleute» Claas Ätemt « »ud AM» Dereud« privatim «ngekaust
de« Haust« zu Pilsum,

wrmtuus M vn-sbe « s Nersthe, auf de» L Ray , weicher aber«« «uß » und Bet»
kag



D >- , mä - gltt gewesen; ft ist i« dich» Sache « ei» »euer kermi » e« tra » Krtiwas^
Prät «»de»trs a« respective Rrtrahrntes auf de» i r J »uii uichßkü »ftiz , dey Straf » eines
»mmeriv^ reuden Stillschweigens, ««geordnet.

- Br - dem Amtgerichle zu Leer , sind aus Aasachr « des Peter Töoies, Ja«
DirckS Duismann , Hinrich Gr -aeveld , Evert Fslkers Gröneveid und Jan Anthony jv
» ehner , Edietales Wider alle und jede erkannt , die «nein von Hinrich Brrtthaver da¬
selbst öffentlich erstandenes , in dem « irchhSfer Rott belege,es Haus , sodann gleichfalls
an 4 Kirchen . Sitzstelle» / als einesnbNro . iZ . eine inNro . 5 r . und zwep in Nro . 44 -
Korderung oder gnderes dingliches Recht rü haben vermeinen , »um termin» t»r Augad«
»« i 3 Monaten et präelußvo den 29 Juuii eurr. io Uhr unter der Warnung

daß die « usblribrode » mit ihre« Ansprüchen voa diesem Hause uud den Kirche»'
sitzen ab » und in Hinsicht des Kaufschillings und . des Käufers t»m imurerwärr«'
den Stillschweigen hingewichnswerdr« solle».

5 Dey de« Amgerichte zu Leer find ans Ansuchen des Stekichttrs koeur
dlde« Dusrmann Edietales wider alle uud jede erkannt, die an die »oa de « Herrn Ober»
amkmann Wenkedach oxor. nomine an Hinrich Gebe« Erben verkaufte , » 0» Herma »«
Roßng weit beuäherte , auf Ja » Roders weil , durch Näherrecht verfallene , in der Keife
Legende ro Grase» Land , welch» Srtrahent von Jan Roders Erben öffentlich erstände»,
aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch zn haben vermeinen , rum termiuo zur An¬
rabe von z Wonach und präclnsi» » auf den 29 Junii , Morgens 10 Uhr, « uter der
Warnung:

daß die «»« bleibende Creditores und Prätendent?« mit ihre » etwaigen Ansprüche«
von diesem Jimnobile ab « und i « Hinsicht des Käufers «md des KauMillmgs
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

6 Vermöge ad instantiam des Siekichters Sivert Reiner« Erken zu Liaklä-
§er bey dem Amtgerichte zu Stickhansen erteilten deereti , sind Edietales , wider alle so
auf de» , von ihnen bewohnt werdenden , von des Bürgermeisters de Poltere Erben ihnen
»erkauften und abgetretenen Heerd Landes cvm annerir zu LiaklLger , ex capite crediti,
hrreditalis , retraetos aut quovis aiio, Spruch und Forderung zu haben vermeynen , cum
termiuo ad aanotandnm von « r Wochen et reproductionis auf de » 20 August iystrhend
»rka «nt. Stickhansen am Amtgerichte , den 14 May 1787.

7 Wie vor e,Niger Zeit auf Ansuchen des Sielrichkers Johann Dreyer z«
Bangstede wegen des ihm von seinen Mitcrbrn überlassene» väterlichen Heerdes daselbstP ^vclamata auch Patent « ad Doinum gegen die aus dem Hypothrguenbuche bekanntekrcdttsres erlassen wurde , so selten einem Emmo Rolf« und Johann Janssen oder derer,« rvrn wegen der ün Contractea Prvtocoklo den 6 May 1720 . und 6 Februar 1722
emgetragenen u « d zum Hypochrquenbuche herüber getragne « Aordernngeu zu res» , gs»»ub 320 Gl . Jusiwrtion erfolgen.

Nachfrage »hnerachtet hat man die Creditores uud deren Erbe« nicht er»Myrenrönne», daher den» derHypotheguen- Ordnung gemäs wiöer die gedachten ? re»« ms , dscea Erben , oder sonstigen Besitzer der SchuldrJustrumenttei» bksonders Auft
gebot
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gebot durchs Wochenblatt cum kermino rux Angabe auf de« 27 Juni «- unter der Ver¬
warnung, baß widrigenfal « die Präclusion und Löschung erkannt werde« w 'rd , »erordnet
ist . SW . Aurich im Königl . Amigenchteden 15 May 1787-

8 Dey dem König!. « mtgerichte »« Esens ist eitatis rdictalis „» Angabe vnb
Justification sämtlicher auf das ad instamram de« Kaufmann « Wckm. Franche in Amster¬
dam publice »erkaufte dem Schiffer Ellrich Ehmen Peter« jugehörtg gewesene im Westkk«
accumersyler Haien liegende Schutt Schis de twe Gebroeder« genannt , Spruch und For¬
derung habende rralMäubiger cum trrmino von 6 Wochen et reproductioai« ans den 4.
IM uächstkünftig « nter der Verwarnung erkannt:

daß die «»« bleibende Gläubiger mit ihren Forderungen an vorbesagtes Schis prä«
eludirct , »nd ihnen in Hinsicht des Ankäufers, Schissjimmermeisters Andreas
Geriet« sowohl , als der zur Erhebung der Kaufgelder gelangendenGläubiger ei«
immerwährende« Stillschweigen auferleget werdeu soll.

- Wie unter dem 25 . Januar dieses Jahres auf Begehre» des Gerd Harm«
in Riepe wegen des vor einigen Jahren von Focke Hirmchs gekaufte» Heerdes in Riepe
ei« »wevtes Proclamrxpedirt worden, so worden auch gegen Ereditore« eertos Patent«
av Domum auserkannt. Es konnten aber hiebe« Jacob Emmen lkinder »u Ochtelbur,
deren wcyl . Bormnnd Gerhard Janffeu eine Forderung den 12 . May 1755 . im Hypo-
thequenbuchr eintragrn lasten , mcht erfragt werde» .

-Sie werden daher »der » der anderer Besitzer der Schuld und Pfandverschrei¬
bung besonders durch« Wochenblatt zur Angabe auf den 28 Junii h . a. von dem Amt¬
gerichte ju Aurich poena praclufionis ar deletionis aufgcboten.

k2 Bei dem Amtgericht t« Leer sind Ebictales contra quosmnqu« auf das durch
Johann Hinrich Garrel « von Eilhard Höting öffentlich erstandene , daselbst am Ufer be¬
lesene Hans Prätendirende, mm Termin» gur Angabe » 00 z Monaten , und prärlufi»«
den ar . August, um ro Uhr , «ater der Warnung erkannt:

daß die Anrbleibmde mit ihren Ansprüche« von dem Hanse abgewiefen , und ihnen
in Hinsicht desselben ein immerwährendes Stillschweigen anserlrgt werden soll.

i r Bey dem Amtgerichke i » Aurich ist , wegen der verschuldete« Nachlasses-
schüft des weyl Gastwirth « Johann Gottfried Hentfchei auf Haffenborg in der hiesige»
Dorstadt , welcher Nachlaß aus dem vom Oefuocto Debitor ? den 4 Dnember 178 ' öf¬
fentlich für rrr r Gl . in Gold gekaufte« Immobil «, und für 24z Gl . 1 Sch . 2 : Witt
in Ccurant öffentlich verkaufte« Mobilien besteht , der generale koucurs eröfacr , auch
offener Arrest erkannt , und Lerminus r» r Angabe und Jukisicatiss uns de » 7 Juni « «
a . c, angesezt, unter der Warnung : daß diejenige , welche alsbesn persönlich oder durch
Justitz EomimM ' io« nicht erscheine « , mit allen ihren Ansprüchen und Forderungena»
die Masse präcludltt , und ihnen deshalb gegen die sich meldende Gläubiger und Präten¬
denten ein immerwährendes Stillschweigen auferlegrt werden solle.

Uebrigen « werden diejenige , welche von dem weyl . Gemeinschuldner Gelder,
Sachen oder Briefschaften in Verwahrsam, oder « IS Gläubiger jum Pfände haben, ange¬
wiesen , diese Sache « mit .Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , sofort »um Amtge¬

richt-



Mtlichrn Deposits abrnliefernr unter der War «u»»G : daß die Inhaber solch« Sa - eHwelch« dieselbe verschwiegen oder zurüste gehalte« habe« , zu derselbe» Herausgabe nichtallein augchalt« , sonder» auch ihr barau habende « Recht für verlustig erkläret werde»M«.
er Bey dem Amtgerichle i» Auri'ch find aus Ansuchen des Me »«* HaWe»Lammen zu Bagband , « egen des von dem Jürgen Helmer« Borchers daselbst, ihm pri¬vatem verkanften zwölften Anteils am Speiier Lehn , wi- er «Sc und jede, welche darauseinen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zuhaben vermeinen , edrttület cnm termiuo zur Angabe und Justistcatioa ans den 7 Juni »«a. c. bei Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

i z Beym Xbnigl . Pewsumsche» Amtgerichle ist, aus Ansuchen de« Reimt Anke«t« Campen , Litario Edictali« wcker alle und jede , welche aus dir durch denselben vs«Hermann»« vircks ans der Hand angrkauflr, unter Campen belegene, 9 Grasea Laads«Ansprüche und Forderungen, wie auch Näherkaussrcchtzu habe» »rrmeyuen, emy termin»von 9 Woche«, ek präclußvo am de« 19 . Julei «ächWnftig , Key Strafe eine« immer«währende« Stillschweigenserkannt.

14 « es dem Amtgericht «u Wittmun » ist Citatio edictalis rum Tcrmino MSlugabe auf den 2Z Augikst d . J wider alle diejenige erkannt, welche auf da« Vermügl«des Ellert Hinrich« »u Willen und dessen daselbst belegenen Herrdlaude« , s» derselbe p«Coattactnm ».ikaiitium seinen Schwiegersohnund Tochter Hinrich Dirrks und Frau >»«« igenthum öbergetragkn , Spruch und Federung zu habe» glaube» unter der Verwar¬nung , daß die sich nicht meldende von solchen Gütern abgewiesen , und der Platz bene»Adgiiireate « Schnideofrep «uerkanut werde« soll.

r 5 Bey dem Hochfrepherrl. Gerichte zu Dornum sind auflNnsnche« de« SchGmerßer « Gottfried Burchard r» Fulkum uxorio et illios coherednm nomine wegen der vo«deren wryl . Mutter Zhtie Fokkea des Börse Sieben Wittwe hrrrührrnde« j , Reersir«belesenen Wrrfstädte nebst zl Aecker Lande« cum «nneri« wider alle aus diese« Jmmodileirgend einigen R -al ' Anspruch, e« sey aus welchem Grunde e« « olle , habendeCredito-res et Prätendentes die gewöhnliche «dictales «um termins »0« 6 Noch« et reproduktiv-»i« präciußvo auf des ey Jul . « Schstküuftig unter der Verwarnung srkanat:- aß die ausbleibcnde Real - Gläubig,r mit ihren Ansprüche » a» da« KruudstüSpräcludiitt , und ihnen dachit ein ewige« Stillschweigen aufrrlrg« werden Me.Sts « DMA»« am Höchste?- . LrriGe den 24 May , 787 .
^ ^

CirationrsEdittales.
^ Wir Friedrich Mshrkm v»» Gotte« Gnade» Köuig ds« Preusst«. Füge»« »H vek Arma Krrmrn ln der * a :nerni Herrschaft Fryberg in den OesterreichischenVo»« ade» hwdurch zu w. ffen , wastzefia t eurilEbemsvn Jacob Fsrtwengicr klagend vorge-«ril4hat , - sti ihr chn uach sriuem irpa n Etablissement hiesetbst in LGfrWaud zu folge»

( No, rz . st » « D »icht



4^ 2 , - -

nsthsgewilkek, und deshalb aebeten Hat-, dse Ehe zwischeneuch und chm rechtlich »n treu»
«e» . Wir haben daher» Unserer Proceß> Ordnung gemäß nuumehro die Edictal - Cita--
tion erkannt ; citire » und laden demnach euch die Anna »ermin per publica »roclamata,
welche allhier key der Regierung: astigiret , in de « hierländi chen InteNgenz » Blättern
und den Leitungen zuFrancksorth am Mayn bekannt werden , hrcmit vcremkorie , daß
ihr in den nächsten ; Monate« längsten» in Termina de« sy Inn « diese« Jahre« früh
»m 8 Uhr o»r Unserer Negierung entweder in Pers« n , »der durchweinen mit hiulängli«
cher Instruktion»nd Vollmacht versehenen Mandotarium erscheinet, und Vernehmung
und Inßriwtion der Sache , im Falle eure « Busseoble,den« aber gewärtiget, baß die HS«»
liche Derlasfung sär ausgemacht angenommen ^ und die Ehe in contumaciam getrennet
« erden solle. Darnach ihr euch z« achten.

Urkundlich mit dem König! . Prenß . Ostfr- Regierung« Inusiegr! besiegelt
Md Gegeben , «urich de» i 8ten Ja » ' 17S7.

(L. 5.) Im Name« und von wegen Seiner König! . Majestät.
»on Denicke. Rüffel'

» Von der hiesige» Königs. Regierung ist der wegen eine« muthwiSige » Dam
gurret« ßöchtig gewokdove JudeSakömowJacobs Dargerbnr aus Norden rdictaliter der¬
gestalt »orgeladen , baß er sich innerhalb z Mouaken, längsten« den 28 Angust c . Vor-
mittag« um s Uhr aus der König!. RegirrunK hieseibst persönlich melSen , «nd weitere
Verfugen- im Fall seine« Ausbleiben « aber gewärtigen soll , daß fei» Name an den Gal¬
gen grschlage« , und sonst nach Vorschrift der Verordnungen in sprrie de« Publieandi
»om 7 No»' 1767 »erfahre« werde» solle. Warnach gedachter Salomo» Jacobs Dar-
gerb« ,sich z« achten hat. Eignatmn «urich deu ry April 1787.

König». Preußl . Ostsricfische Regierung'

z Wider de» Schlachter Juden kormus Lazarus au« Norde» , derlsich wegen
de« ihm angeschuldigte» Schaas- Diebstahl« ans flüchtigen Fuß gesezzet hat- sin- nach ,
MaaSgabe der Eriminal - Ordnung edirtaie« eu» termins zur Erscheinung aus den 16.
Jnlii a. r. erlasse» , und z« N»rdea , Emden , und auf der Regier»«- hieftlbst affigiret.

Anrich de» ssste» Marti« 1787 . >
Königk. Prenß. OKfriesische Regierung.

Ne rif i e a t i o n e s,
1 Da die neue Ausgabe her Bertramschen Geographie von Ostfriesland bereits

di« Presse »erlassene so karren die Herren Snbscribente » da , wo sie fiibscribiret , ihre
Exemplar,,, « iZz Boge» stark, für baare Bezahlung zu 30 stbr. absoder » lasse». Am
gkeich dienet zSr Nachricht, daß a>e Exempsar« auf Schreibpapier abgedruckt , und solche
»och ü Woche» lang für de» gewöhnliche» Preis in kommDon zu haben find dev Sem !
Herrn konrector Müler in Anrich, Herr, Cantor Kirchhoff in Esens, Herrn VuchHäod-kr keapold in Emden, Herrn kanlor vköbe» in Teer, HerrnSchullehrerBilcker in Grret-
fhhf, und hier in Norde» h«, mir. Rach abgekusener Zeit wird kein Exemplar unter

ßbr. »nkWss. e . H. Ronnanu.
2



» Die Gemeine D Freepsu« »«elanget eise» Gchaelder «der KleBermachet«
Meister r » er da»« Lust hat, melde sich mit se»»ru vo «« »»eatea am rechte«Stt ««dStele.

Frerrk Iaiffe », S «hüttmeister.
z 87 ^on Zckeopa ^ ünmerka-a ^ iHve ^IkerrreocLnilcs Äre üoopr

«es niesv 8ck « rä- 5ckip , lang »vor 5 ccevcsr 71z Voec, vyr i K Voce, kest
i^»er, viea 's Laäiag kor ir, kan Lick k/ «iicn La« » c1«le« Z korZoki^i «Ar re Vaaror.

4 Einem geehrten Public » wird hiemit bekannt gem« cht , daß die i« - mde»etMrte Wollenzcug - Fabrike daselbst fottgrsetzet wird. Man wird sich ohne Rücksichtauf Privat - Nutzen vorzüglich airgelegen sey« -taffen, di« Waare bey möglichst civilenPret«
ftn nicht allein m bester Qualität zu verfertige«, sonder« auch derselben bat erforderliche
Sascha zu gebe« . Jnkerejstnte « rmpsrhie « demnach eine« , Minderheit i« Wenwaare«
handelnden Public» bestent , diese Anstalt, wodurch viele» Mitbürgern Brodt verschaffetwerden kann , durch steißige Abnahme der Waare m unterstützen. Der zeitige vorrach
bestehet in verschiedene« Sorten Äattiuett «der Serge de Be«, »nd geribde Amens.Man wird aber nächstes« auch beste Sayru oderRasch« in geh-ri-er Breite verfertige«
lassen , wabco znr Nachricht dienet , daß die Niederlage davon bey he« hiesige» Kauf,mann kasper Hinrich Ringin« befindlich-, welcher -eine« jede« auf die reellere
Weise bedie« e« wiro. Letzterererwartet auch «hester Lage wieder ei»e «msehniichePart«Laken « , Ettamme , gestreifte Doyen und «eiffe Flanell» an« Berit « -in billige« Preise«,«nd verbricht gute Bedienung. Emde« den2r Ma» 1787«

^ 8 ^ alob/tarLcsaar ? . Ckarpentior , lr re üosp , ee» v »ÜckI»ri«ii
Ckalle , invencliß mcr Looper kclcbüaßen , tz«e6 ln ste Vcr/e » vsa-

eulci , complcer nicurv Ocscklrr ciaarky , 00k rrrrelLaagel« Lei 0/ Zstaccs
Aee mrc colnplc « ^ oel»ckoor van ^ cilcri es »olc Lclckirr , allc vra ko«

gekruk^ c ; « 'lens 6aclinß ' r ü kan cle Carlo ! » paar o«s0s « Laäsk »M
c»r cca cevlle Ar)'» üoopen es «okr » ste Lcl - jleo.

6 Wer bey dW Schvtz-J ^ e« NbrihamTauwelSzu Greochh! berschte « tkrhat, mußselbige « „«erhalt, drey Loche» » irder eiülSse«, sonst Meu ste üffeuüich »kkk«,stweide«.
7 Cecrä vkkcn rot Qrssninge , axrer Kor Dcakorkksf Lc-^r IvrtlcLre ^ sßcnr , r van vier es ceeno van 5«; mer ofsoncier Voorffilic,^ ko vare uikclcttancl 1< veräopon; vion , 6ast »«g ker ir , gelleve «fLtael ilcn ccrli u al ^aar r-r Alaarr ke), bcm kcmelilen.

' 8 60 Klark - !aar b! 5ml«! re Fmstos ^raaclccn ^ak en oen
Estte » Ae moc cleü lLomrr,. LLkipp0l OdlseLclaesres -̂ ooker cvan ^ müeräan»



474

» j» Kker !r xedrazr , er, rsr » vA
'ros » ! -rr is sil -ckr -l ! -! . e« me » ör>4 urr der

aärcr » 6 » re^re k!sar» clsr « i . r v,' n -i r» ; ro v » rä äck re^-
rea FiAevaar verrohr ckese 6ve6 ^ren , koe ^ -rrricr koe jj ^ vcr ( mcr; Ave-
ckea vL» LlZenckom cv ^ ciilcucte ä ^ uilActclisteos Vrazk en Oa/ie»-.

AiaZ Acvca -jc ) s/cc/brlen.

- I » Aurich be» dem Gastwirth D < MeS «, rechen körven, steht «me bey«
»aß« ganzneue Carioke mit completem Pserde- Geschirr , für « me» iMgcn Preis rumBer«
ikanf, » ich kam» daselbst in Augenschein genommen werde ».

iS Da die diesjährige General -Versammlung der Herckgs-NsHeref-kompagsie
«»f de» L7te» des künftigen Monats Inn - festgesetzt worden ; so wird jolches denen Ja«
«ereffeoken hiedurch bekannt gemacht , damit sie sich entweder in Person, oder Vollmacht
»adri einstndea mögen, sm der Ablegung der Rechnung mrd den Lerathschlagungr« brtie«
- igst bkiMch « »» Emden, de» sztm Mas 1787-

Die Directores
Benoit. Maurrabrecher . Brau».

Getteyde, Butter und Käse sodann Zwirn-Preise
in der Stadt Emden dm 24 May . 1787.

Woktzsch Ostfteischer Ptt kast
einländrscher

Rocke» , Köaigshergrr
Libiager^
Emländischer

Dürste, Wmter
Sommer

- aber , j«« braue»
zum Futter«

Duchweitze«
vobse« — - -
Dohne» .—
KiK bester Sorte iss Pfnad —

geringer« dito ——
VvtterM röche —7 W » -

— itelweige — — e
Var » »nm ZwiramacherGebrauch» ,» hfl gröber»Sorte
» so Stick » 6 Stück auf- P ^ n»

mithin das Stick
Ueiaefls dito

»ttch» das SM

stsbisr -roGeaHK
170 » 18a

164 - »SA
Is8 - t62
azs . i ; 5

92 » icxr Gtnch».
75 - » 5

7 » ' 84
so * 65.
IO0 » US.

20 » » 2 ZSiia - 115.
14 . Iü . Vuche«
12 « iz-
14 - 15«
iz - i 4ö

21
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4 M -!

3 L

23 Sl.
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Vredt - Fleisch - und Bier , Tape der Stadt MriH,
für, dm Monat Zuny » 787 «.

St « Rockendrodt von rz Pfund . -
Awe,Eoerbrsdite, Puffen und FrantzbE zu 7 koch"
Awe- SchoonrsWes ganzvon Weitzenmehl Loch
Zwey dito , theiiS von Rocke« theris von Weitzm g. 8 koih
Zwey Sauerbrötzte zu y koch »
Rindfleisch dis beste Sorte » Pfuud »

die mitlere Sorte »
dir aeringereoderzse Sorte -

Kalbfleisch dir beste Sorte das hinter Viertel « Pf-
das vorder Wettet

die mitl. Sorte , das hinter Viertel »
Vas vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaaf . oder Lamstrifcha Pfund . .
Schweinflrisch « Pfunv - »
MttwurstaPf ^ - »
Speck - - s
Dit » trocken - - s -
Schweinefett oder Rüffel . »
Eine Lonne g » t Bier »

Ein Krug daoo« s ,
ktne Tonne dünn Sies «

Ein Krug davon -

« - ! St«
- t

3
Z
s
» L
3

^ 4
L

4
- 8

so
s Rchlr . r r EU,

iZ
r Ltthlr. 2»

L

Brodt> Fleisch - Md Bier -Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat Zuny 1787.

Sin grob Rocke« . BE a 8 r Pfund
n koch fein Nocken . BlE

8kok^ » eiß- oder Weitzrlk ' Vrods
Rindfleisch die beste Sötte das PfE

die ste Sorte ——
zkr Sorte —

Schweinefleischda« Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf;

die 2te Sorte -
^ da« gemeine .
VOM oder Smrwfleifch das best-

dasschlechter«
Dier das beste die Tonne 7—-

dasKr «K

9 Stkr . s Z W .
r
«
4

S - - §
- S

^
^

2 SZ
!r

- r - V?
r

Kck - 8
L

R«



öle jioote Sorte die Iom»e
Kruß

dir drkte Sorte die Tonne
das Kroß

ssge»a« tc< KleinbierdieTon«
das Kroß

2ck. rrste."
«

» st
r

27

Brodt - Fleisch - und Bier-Taxen der Stadt Norden
für den Monat Iuny 1787.

, Rocken Droh i« 12PfundWoer
r Halt dito — -
1 Dierteldito —
z Loth Schonroggen - alt' Rock«
4r koth Etertrvd '-
i Pfnnd Ntnd- eijch »o» .teste»
r dit» « ittelmaßiger — -
idito »yn schlechter» —
rdito Kalbsteischi vom t̂estea
1 d8» « ttkch»äßize< ——
, d»t» schkchk«ra
1 VftrsdkaMnßechh vo» Wes
r dito mittelmäßiger -
i dito schlechtes -—
i di(o SchweillsieisH >—
1 Lonne r r Gulden Bier
1 Krug in der Schrncke
z Mo außer der Schrncke
r Lonne y Gl . Mer M— —
r Krug in .der Schenke -
1 dir» avffer der Schenk
r Lonne 5 Gl . Mo
, Krn- in der Schrncke —
rdito «Her der Schrncke —-
r Tonne MKAtterdit»
r Krug in der Schrncke
1 Krug außer der Schenck«
rTonse orbinairer bitterMo
r Krug in »er Schenke —-
I diio avß« der Schenke -

rt. rt str. 5 A.
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt EftuS 5
für den Monat Irmy 1787.

Ga grob Rockeo - Brodt tü ? - Pfund >
Ein sein Rocken Srodt zu Ich Loch .
Ein Brodt halb vo» Wechen - und HM Rocken »Mehl a rr koch
Ein Weitzen . Brodt mit oder ohne Forinten zu yr koch
Ein Eier oder Franz » Brodt zu 8 Loth » «
Las übrige Weitzen » und Rocken . Brodt in klemermoder grSfferm

Format nach Proportion obiger Laxe.
Da auch zur Bequemlichkeit vieler Einwohner ( weil daS Rocken-

« rodt im Preis gestiegen) Gersten- Brodt gebacken worden:
so ist davon die Lare a 7 ; Pfund
Pfund vom besten Weitzen ' Mehk

mittel dito. - z
Srand -Mchl . -

Dar Pfund vom besten Rindfleisch
der wittern Sorte

-— — «. brr geringsten -
Schaaf - »der Lammfleisch, dar Pfund vom besten - «-

mitstern «
geringste» » .

Vas Pfnnd Kalbfleisch von der beste« Sorte -—
der mistern Sorbe

geringsten
Die Tonne vom bestes Bier x Athlr.

der Krug
Die Tonne vom « Mel Bier L

der Krug
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